
PRESSEMELDUNG

Montag, 28. März 2011, 20 Uhr
Stavenhagenhaus

Frustbergstr. 4
22453 Hamburg

Quintstärke
„Von Heimat und Ferne“

A-Cappella-Konzert mit Musik aus
10 Jahrhunderten

Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.



Die Hamburger A-Cappella-Formation „Quintstärke“ entführt ihre Zuhörer auf eine 
musikalische Zeitreise vom Frühmittelalter bis zur Gegenwart. Zu Gehör kommen 
gregorianische Gesänge, barocke Motetten, Volkslieder und Jazzarrangements, von den 
den fünf Mitgliedern des Ensembles geistreich und witzig moderiert.

Der Titel „Von Heimat und Ferne“, mit dem der Abend überschrieben ist, deutet den roten 
Faden an, der sich durch das weitgefächerte Programm zieht: Es ist die Konfrontation mit 
dem Unbekannten und die Suche nach Wärme und Geborgenheit. Dabei zeigt sich, dass in 
durchaus exotischen Klängen innere Ruhe liegt, wohingegen im scheinbar Wohlvertrauten 
ganz unvermutet emotionaler Sprengstoff sichtbar wird.

Das Ensemble „Quintstärke“ besteht aus fünf ausgebildeten Sängerinnen und Sängern, 
wurde 2006 gegründet und singt in seiner jetzigen Besetzung seit 2009 zusammen. Werke 
von Renaissance bis Jazz und trickreiche Arrangements von Volkslied bis Pop sind 
musikalische Markenzeichen des Quintetts.

Natalie Kopp, Sopran 
Almut Stümke, Alt 
Rüdiger Bültmann, Tenor 
Ulrich Bildstein, Bariton 
Clemens Garbe, Bass 

Weitere Informationen zu „Quintstärke“, Hörbeispiele und abdruckfähiges Fotomaterial:
http://quintstaerke.de

URL dieser Pressemeldung im Internet:
http://kammerkunst.de/pdf/pm_quint_staven.pdf

Kontakt:

Ulrich Bildstein
Hamburger Kammerkunstverein e.V.
Stockmeyerstraße 43
20457 Hamburg
bildstein@kammerkunst.de
+49 172 4326082
http://kammerkunst.de

Weitere Infos, Texte, Bildmaterial etc. auf Anfrage sehr gerne.

Wenn wir Sie unter dieser Adresse nicht mehr mit unseren Veranstaltungshinweisen beliefern sollen, oder wenn es in 
Ihrem Hause eine dafür besser geeignete Stelle gibt, lassen Sie es uns bitte wissen.
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